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          FROHE OSTERN wünscht 

                                                                                                   Ihr Bürgermeister
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Sehr geehrte 

GemeindebürgerInnen!

Ein Virus legt alles still: Liebe Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger, vor 
einigen Wochen wurde bekannt, dass in 
China ein neues Grippevirus entstanden 
ist, welches ansteckender sein soll, als 
die bis jetzt bekannten. Wir sagten uns 
„China ist weit weg“ und konnten uns nicht 
vorstellen, dass nur einige Wochen später 
auch bei uns in Österreich einschneidende 
Maßnahmen getroffen werden mussten.
Wenn ich heute am 19. März das Vorwort 
schreibe, und die Gemeindeinformation in 
Druck geht, dann weiß ich nicht, wie die 
Lage sein wird, wenn Sie das Blatt lesen.   
Ich darf mich aber bereits jetzt schon bei 
Ihnen allen bedanken, weil Sie sich an die 
Einschränkungen der Bundesregierung 
halten, und das auch weiterhin tun werden. 
Ein besonderer Dank gilt jenen Personen, 
die sich bereit erklärt haben, die Gemeinde 
bei der Betreuung von Menschen zu 
unterstützen.
Die Gemeinde handelt natürlich nach den 
Verordnungen und Empfehlungen von 
Bund und Land. Die dazu getroffenen 
Maßnahmen sind auf den nächsten Seiten 
angeführt.

Straßen- und Gütewegebau: Das  
Projekt „Güterweg Steinhof – Miesleiten“ 
ist nun auch abgerechnet. Danke an alle 
Interessenten für ihre Unterstützung! 
Für Stanghof-Arzberg-Überländ ist ge-
plant, eine Beitragsgemeinschaft der 
Interessenten zu gründen, um die Förder-
einreichungen veranlassen zu können. 
Aufgrund der derzeitigen Lage ist eine 
Terminplanung aber nicht möglich.

Feuerwehren: Die Mitgliederversam-
mlungen wurden wie gehabt zu 
Jahresbeginn durchgeführt. Die FF 
Thernberg hat mit Hr. Heinrich Haberl 
einen neuen Kommandanten gewählt. 
Alles Gute für die verantwortungsvolle 
Aufgabe. Für die FF Scheiblingkirchen 

ist ein neues Feuerwehrhaus zwischen 
Friedhof Scheiblingkirchen, Pitten-Fluss und 
Landesstraße in Planung. Die Kosten dafür 
werden derzeit eingeholt. Herzlichen Dank 
an alle Feuerwehren für Eure Dienste zum 
Wohle der GemeindebürgerInnen. 

Abwasserkanal: Heuer wird die Sanierung 
fortgesetzt. Die Kosten belaufen sich auf rund 
540.000,-- Euro (Bericht im Blattinneren).

Betreubares Wohnen: Mit dem Bau wurde 
heuer begonnen. Es wird ein Gebäude 
mit 12 Wohneinheiten errichtet (Bericht im 
Blattinneren).

Bring-in-System: Es gibt heuer - nach 
den einschränkenden Maßnahmen - die 
Möglichkeit, Sperrmüll inklusive Eisen und 
Metalle direkt zum Bauhof in Scheibling-
kirchen zu  bringen.  Jeweils Freitag Nach-
mittag sowie Samstag Vormittag. Die genauen 
drei bis vier Termine werden bekanntgegeben.

Flurreinigung - Sperrmüll: Die heurige 
Flurreinigung indet nicht statt. Ebenso gibt 
es im April voraussichtlich keine Eisen- und 
Metallabfuhr (siehe Maßnahmen). 

Rechnungsabschluss 2019: Der RA-
2019 kann erst zu einem späteren Zeitpunkt 
beschlossen werden, da derzeit keine 
Sitzungen stattinden.

Es geht jetzt in erster Linie um unsere 

Gesundheit, denn nur dann können wir 

das, was nach dieser schwierigen Zeit 

folgt, bewältigen!



 
CORONA verändert das Leben in der Gemeinde
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Bei Redaktionsschluss der Gemeindezeitung am 19. März waren vielleicht Maßnahmen, 
die jetzt aktuell sind, wenn Sie die Informationsbroschüre lesen, noch nicht gesetzt. Dass 
die folgenden Maßnahmen in absehbarer Zeit nicht mehr gelten, wäre wünschenswert. Ich 
darf vorausschicken, dass alle Maßnahmen gemeinsam mit den Betroffenen abgesprochen, 
oder von diesen selbst in Eigenverantwortung und zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger 
getroffen wurden. Für diese Mithilfe und die Umsetzung der Maßnahmen zum Schutz der 
eigenen Gesundheit und jener der Mitmenschen, darf ich mich herzlich bedanken. Ich bitte in 
diesem Sinn auch weiterhin zu handeln – danke.

Maßnahmen in der Marktgemeinde gegen eine Ausbreitung des Corona-Virus.
Stand: 19. März 2020

•          GEMEINDEAMT:     
 Das Gemeindeamt ist seit Montag, 16. März, geschlossen.
            Die wöchentliche Sprechstunde des Bürgermeisters (Di, 16 – 17 Uhr) entfällt.
               
  HILFESTELLUNG:  

 Personen, die Hilfe benötigen, (Einkauf, Medikamente holen und auch  Anderes) 
 haben die Möglichkeit am Gemeindeamt anzurufen, um ihre  Anliegen mitzu- 
 teilen. Für die Erledigung werden wir uns dann einbringen.

 ERREICHBARKEIT: 

 Während der Amtszeiten ist ein Journaldienst eingerichtet, der sich um ihre Anliegen
 kümmert und sich deren annimmt.

   Montag bis Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr 
   Dienstag:    14:00 - 18:00 Uhr 
   Freitag:    08:00 - 14:00 Uhr

   Gemeindeamt:  Tel: 02629/2239, 
   E-Mail:   marktgemeinde@scheiblingkirchen.at
   Homepage:   www.scheiblingkirchen.at
 
   Bürgermeister Hans Lindner: Tel: 0664/ 88 385 120

• Bauhof:          
 Der Bauhof ist seit Dienstag, 17. März geschlossen -> Bereitschaftsdienst 
 KEINE Entgegennahme von Elektrogeräten am ersten Freitag im April 2020.
 KEINE Abfuhr von Eisen und Metallen nach heutigem Stand. 
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• Flurreinigung:
 Im Gemeindegebiet Scheiblingkirchen-Thernberg ist der Termin (2., 3., 4. April) 
 abgesagt! Das gilt auch für ALLE daran teilnehmenden Institutionen (SCHULEN, USV, 
 PBZ, Natur- und  Bergwacht,  usw.) 

• Feuerwehren: Es wird nach dem Erlass des NÖ Landesfeuerwehrverbandes agiert.
• Ärzte: Allgemeine Praxis: 
1. Seit Montag, 16. März, nur mehr gegen VORANMELDUNG (Tel.: 02629 / 5000)
2. Krankmeldungen können ab sofort telefonisch durchgeführt werden.
3. Medikamentenbestellungen per E-Mail ordination@dr-hadler.at oder telefonisch
4. Abholung der Medikamente am nächsten Tag 15:00 bis 16:00 Uhr
5. Routineuntersuchungen werden derzeit NICHT durchgeführt.
• Zahnärztin:        
 Nur Notbetrieb für unaufschiebbare Fälle. Um vorherige tel. Kontaktaufnahme wird  
 ersucht. Tel.:02629 / 2518 oder 0677/612 153 25
• Massageinstitut:     
 Seit Montag, 16. März, geschlossen.  In dringenden Fällen Tel. 0676/ 44 586 41 
• Plichtschulen:  
 Der Unterricht ist seit Montag 16. März, eingestellt.
 Eine Betreuungsmöglichkeit der Schüler  wird angeboten. 
• Kindergärten:  
 Seit Montag, 16. März, sind aber nur jene Kinder im Kindergarten, die zuhause   
 KEINE Betreuungsmöglichkeit haben.
• Spielplätze:                       
 Die Spielplätze der Marktgemeinde sind seit Montag, 16. März, geschlossen.
• Musikschule:                    
 Der Unterricht ist seit Montag, 16. März, eingestellt
• Hallenbad/Sauna:           
 Der Betrieb ist seit  Montag, 16. März, eingestellt.
• PBZ Scheiblingkirchen:        
 Seit Samstag, 14. März, gilt ein GENERELLES BESUCHSVERBOT (Auch für   
 Angehörige)  Ebenfalls geschlossen: Kaffeehaus, Friseur und Fußplege
• USV:      
 Sämtliche Spiele im Nachwuchs- und Erwachsenenbereich sind für die nächste Zeit  
 abgesagt. Der Trainingsbetrieb ist eingestellt. Die Anlage ist gesperrt.
• Gasthäuser und Gastronomiebetriebe: Seit  Dienstag, 17. März, geschlossen.
• Versorgungsnotwendige Einrichtungen:
 Die Lebensmittelgeschäfte, Tankstelle, Raiffeisenbank und Traik  sind geöffnet.
• Öffentliche Verkehrsmittel: Der Betrieb ist aufrecht
• Kirchen: KEINE Gottesdienste seit Montag, 16. März, in den beiden Pfarren.
• Soziale Kontakte:
 Nur mit jenen Personen plegen, die im gleichen Haushalt wohnen. Mit allen weiteren 
 Personen sollte der Kontakt möglichst vermieden werden, vor allem der Kontakt mit  
 gefährdeten Personen.

• AUSGANGSBESCHRÄNKUNG sind unbedingt einzuhalten
 Ausnahmen:
1.  Unaufschiebbare beruliche Arbeiten
2.  Notwendige Besorgungen (Lebensmittel, Medikamente)
3.  Hilfeleistungen für andere Personen
4.  Spaziergänge alleine oder mit Personen, die im gemeinsamen Haushalt leben
• Ab sofort: Info-Hotline des NÖ Zivilschutzverbandes:  Tel. Nr.: 02272/6182012
Ich ersuche um Verständnis für die Maßnahmen, die zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger 

unserer Gemeinde dienen. Diese schwierige und heikle Situation können wir nur gemeinsam 

in den Griff bekommen. In diesem Sinne bitte ich um Ihre Mithilfe – Danke!“

          Bgm. Hans Lindner
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Gemeinderatswahl 2020 - Ergebnisse
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Konstituierende Gemeinderatssitzung

Am Montag, 02. März 2020, fand die konstituierende Sitzung des neu gewählten Gemeinderats 
der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg statt.

Gewählt wurden: Zum Bürgermeister:     Mag. Johann Lindner  (ÖVP)

Gewählt wurden: Zur Vizebürgermeisterin:     Waltraud Ungersböck (ÖVP)

      Vorstandsmitglieder: ÖVP:  Waltraud Ungersböck, Ing. Bernhard Lechner, 
                     Josef Lechner, Günter Igel 
     GRÜNE:  Lukas Heilingsetzer

  Prüfungsausschuss:     ÖVP:  Herbert Krenn, Johannes Aichinger
     GRÜNE:  Mag. Peter Mayrhofer
          SPÖ:  Gottfried Lehner
          FPÖ:  Jürgen Handler
Vom Gemeinderat der letzten Periode sind sieben Mitglieder ausgeschieden, somit wurden 
sieben neue Gemeinderäte in den Gemeinderat gewählt (siehe folgende Tabelle).

 
 
Ich darf mich für das große Vertrauen auf breiter Basis bedanken, das mir bei der Bürgermeister-
wahl entgegengebracht wurde. Ich freue mich somit auf eine gute Zusammenarbeit im 
Gemeinderat zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-
Thernberg. Bei den ausgeschiedenen Gemeinderäten bedanke ich mich für das große 
Engagement, das sie für die Marktgemeinde gezeigt haben. Unsere gute Zusammenarbeit 
basierte immer auf Vertrauen, Verlässlichkeit und nicht zuletzt auf Menschlichkeit – auch dafür 
herzlichen Dank!
                                                                                              

Neu im Gemeinderat Nicht mehr im Gemeinderat

ÖVP Bernhard Lechner (Reitersberg)
Eva-Maria Kernpüller (Grub)

Vizebgm. Johann Kahofer (Scheiblingkirchen)
GfGr Hermann Ungerhofer (Gleißenfeld)
GR Josef Schuch DI (Thernberg)
GR Stefanie Schüller (Gleißenfeld)

GRÜNE GfGr Lukas Heilingsetzer (Ofenbach)
GR Mag. Peter Mayrhofer (Gleißenfeld)
GR Clara Pfeiffer (Thernberg)

SPÖ Renate Stadler (Scheiblingkirchen)
Gottfried Lehner (Gleißenfeld)

GfGr Thomas Braunstein (Scheiblingkirchen)
GR Ines Perlinger (Scheiblingkirchen)
GR Bernhard Gössler (Scheiblingkirchen)

FPÖ Kein Wechsel Kein Wechsel

Foto:  sitzend v. l.:  GfGr Lukas Heilingsetzer (GRÜNE, Ofenbach), GfGr Ing. Bernhard Lechner (ÖVP, Thernberg), 
Bgm. Mag. Johann Lindner (ÖVP, Außerschildgraben), VizeBgm. Waltraud Ungersböck (ÖVP, Reitersberg), GfGr Günter Igel 
(ÖVP, Reitersberg), GfGr Josef Lechner (Ofenbach)

stehend v..: Die Gemeinderäte Gottfried Lehner (SPÖ, Gleißenfeld), Elfriede Aichinger (ÖVP, Witzelsberg), 
Stefan Edelhofer (FPÖ, Innerschildgraben), Jürgen Handler (FPÖ, Weingart), Ing. Siegfried Walli (ÖVP, Innerschildgraben), 
Johannes Aichinger (ÖVP, Witzelsberg), Eva-Maria Kernpüller (ÖVP, Grub), Renate Stadler (SPÖ, Scheiblingkirchen), 
Herbert Krenn (ÖVP, Grub), Karl Danhel (ÖVP, Scheiblingkirchen), Bernhard Lechner (ÖVP, Reitersberg), 

Mag. Peter Mayrhofer (GRÜNE, Gleißenfeld), Clara Pfeiffer (GRÜNE,Thernberg)

 Bgm. Hans Lindner
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 Angelobung in St. Pölten!
Am 30. Jänner 2020 wurde unsere Gemeinderätin Waltraud Ungersböck als 
Abgeordnete des NÖ Landtags angelobt.

Frau Ungersböck übernahm das Mandat der neuen Bundesministerin für 
Landesverteidigung Mag. Klaudia Tanner. 

Die Angelobung wurde von Landtags-Präsident Mag. Karl Wiling vorgenommen.
Seitens der Gemeinde und vom Bauernbund waren Bgm. Hans Lindner, Eva-Maria 
Kernpüller, Josef Lechner und Johann Fuchs anwesend.

Es gratulierten weiters einige Funktionäre aus verschiedenen Bereichen, und natürlich 
die Familienangehörigen.

Wir wünschen Waltraud Ungersböck alles Gute und viel Erfolg bei der neuen 
verantwortungsvollen Aufgabe.
                                 Bgm. Hans Lindner 

Fotocredit ALEXANDER UNGERSBÖCK
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Betreubares Wohnen

Die Firma J & J Immo GmbH (Josef u. Johanna Nagl) hat mit dem Bau des Gebäudes 
für „Betreubares Wohnen“ begonnen. Das Haus wird unmittelbar neben dem Plege-
und Betreuungszentrum Scheiblingkirchen errichtet. Das Gebäude umfasst nach 
Fertigstellung drei Wohnebenen und insgesamt 12 Wohneinheiten.

Bei Interesse an einer Wohnung, informieren Sie sich bitte direkt bei der Firma Firma 
J & J Immo GmbH:  Tel: 0676/845170700 oder 02642/52545
              E-Mail: Herr Nagl sen: josef.nagl.sen@elektro-nagl.at
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FF Thernberg – Kommandant neu gewählt

Am 06. Jänner, dem traditionellen Termin, an dem die Feuerwehrkameraden aus Thernberg 
ihre alljährliche Mitgliederversammlung abhalten, wurde ein neuer Kommandant gewählt. 
Für den neu Gewählten, ist die Aufgabe jedoch eine bereits altbekannte Situation – hatte er 
doch bereits von Mitte 2006 bis Anfang Jänner 2017 die Funktion des Kommandanten der FF 
Thernberg ausgeübt. Die Rede ist von OBI Heinrich Haberl, dem ich zu seiner Wahl herzlich 
gratuliere, und für die verantwortungsvolle Tätigkeit alles Gute wünsche.
Beim Kommandanten der beiden vergangenen Jahre, OBI Sebastian Krenn darf ich mich für 
seinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde bedanken. Herr Krenn 
wird weiterhin als Feuerwehrmitglied tätig sein – auch dafür herzlichen Dank und alles Gute.
                                    Bgm. Hans Lindner

 
Niederschlagsmengen in unserer Gemeinde

Messstelle in Unterbromberg / Veronika Lechner
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 FF Schlag – Preisschnapsen 2020
Am 29.Februar veranstaltete die FF Schlag ihr diesjähriges Preisschnapsen im 
Feuerwehrhaus.
Aufgrund großzügiger Spenden konnten wir auch heuer wieder tolle Preise 
zusammenstellen. Da sehr viele Kartenspieler unserer Einladung gefolgt sind, wurde 
es eine gelungene Veranstaltung.
Nach spannenden Duellen an den Tischen, konnte sich Motsch Max als Sieger 
durchsetzen. Leeb Franz und Steiner Herbert landeten auf den weiteren Plätzen.
Wir gratulieren allen Gewinnern, welche sich einen unserer schönen Preise sichern 
konnten. Zusätzlich wollen wir uns bei den Spenden der Preise herzlich bedanken.
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 ORF Wetterexpertin zu Gast

Unsere „hartnäckigen Mädels“ Sarah Doppelreiter, Lisa-Marie Lechner, Lisa 
Reisenbauer,  Johanna Scherz und Theresa Ungersböck haben es tatsächlich 
geschafft, ORF-Wetter Lady Christa Kummer an unsere Schule zu holen. 

Am 21. Februar hielt  Fr. Christa Kummer ihren hervorragenden Vortrag zum Thema  
„Gesund-heit und Klimawandel“. Übrigens: Wir waren die erste Schule, die sie besuchte. 
Unser Festsaal war übervoll – auch zahlreiche Gäste waren gekommen.

Direktor Brunner und NMS-Lehrer Michael Gieing-Ungersböck mit dem Projektteam
        DANKE Mädels, danke Fr. Kummer!
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 Gitarrenkonzert im Mesnerhaus!
Am 29. Jänner fand im Thernberger Mesnerhaus eine hochklassige musikalische 
Veranstaltung statt. 

Der Moskauer Musiker Evgeni 
Finkelstein trug auf seiner Gitarre 
Werke von Komponisten aus 
verschiedenen Jahrhunderten vor. 
Finkelsteins Ururgroßvater stammt 
aus der Krumbacher Gegend. Er 
blieb nach dem ersten Weltkrieg 
und überstandener Gefangenschaft 
in Russland. Erst nach der Öffnung 
der Sowjetunion in den 90-er Jahren 
war es ihm möglich auszureisen, 
um  die Heimat seiner Vorfahren zu 
besuchen.

Herzlichen Dank für die 
perfekte Organisation der 
Veranstaltung an unsere 
Musikschuldirektorin Erna 
Fasching, sowie an Waltraud 
Ungersböck und Ferry 
Schwarz (Bgm. Bad Schönau).

Danke auch an alle Gemeinderäte, welche am Abend die kulinarische Versorgung 
übernommen haben.                  
                 Bgm. Hans Lindner

Fotocredit 
ALEXANDER UNGERSBÖCK



- 14 -

 
ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2020

Biomüll
Alle Haushalte

Dienstag, 14.4.2020

Montag, 27.4.2020

Montag, 11.5.2020

Montag, 25.5.2020

Montag, 8.6.2020

Montag, 22.6.2020

Montag, 6.7.2020

Montag, 20.7.2020

Montag, 3.8.2020

Montag, 17.8.2020

Montag, 31.8.2020

Montag, 14.9.2020

Montag, 28.9.2020

Montag, 12.10.2020

Dienstag, 27.10.2020

Montag, 23.11.2020

Montag, 21.12.2020

Trockenmüll 
(Grüne Tonne)
Alle Haushalte

Mittwoch, 15.4.2020

Mittwoch, 20.5.2020

Mittwoch, 17.6.2020

Mittwoch, 15.7.2020

Mittwoch, 19.8.2020

Mittwoch, 16.9.2020

Mittwoch, 21.10.2020

Mittwoch, 18.11.2020

Mittwoch, 16.12.2020

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 30.3. Montag 6.4.

Montag 27.4. Montag 4.5.

Montag 25.5. Dienstag 2.6.

Montag 22.6. Montag 29.6.

Montag 20.7. Montag 27.7.

Montag 17.8. Montag 24.8.

Montag 14.9. Montag 21.9.

Montag 12.10. Montag 19.10

Montag 9.11. Montag 16.11.

Montag 7.12. Montag 14.12.

Altpapier
Dienstag, 5.5.2020

Dienstag, 30.6.2020

Dienstag, 25.8.2020

Dienstag, 20.10.2020
Dienstag, 15.12.2020

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II:Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, 
Neustift, Stanghof, Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, 
Unterbromberg, Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, 
Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, Innerschildgraben

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, 
Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 nachgekauft werden. 

Sackpreise: Restmüllsack (grauer Sack) 60 l a €3,20 
Grüne Tonne Sack (transp. Sack) 120 l a € 3,90 
Biomüllsack (brauner Sack) 60 l a € 2,00
 
 

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten 
sowie die Altlastensteuer enthalten. Halten Sie bitte 
genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. 
Bei Unklarheiten soll Ihnen diese Information zum 
Nachschauen dienen.Weiters können Sie gerne Auskunft 
von der Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 /2239 
oder beim Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter der 
Telefonnummer 02627 / 82 396 einholen. 

Der Grünschnittcontainer steht in jeder geraden 
Kalenderwoche von Donnerstag bis Sonntag am Bauhof 
in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf wird der Container zur 
Entleerung abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Bitte die 
Müllgebinde bei 
Nichtentleerung 

auch am Folgetag 
bereitstellen.

Grünschnittcontainer
19. bis 22. März 

2. bis 5. April 

16. bis 19. April 

30. April bis 3. Mai 

14. bis 17. Mai 

28. bis 31. Mai 

11. bis 14. Juni 

25. bis 28. Juni 

9. bis 12. Juli 

23. bis 26. Juli 

6. bis 9. August 

20. bis 23. August 

3. bis 6. September 

17. bis 20. September 

1. bis 4. Oktober 

15. bis 18. Oktober 

29. Oktober bis 1. November 

12. bis 15. November
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            BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE
April

04/05 Dr. Jörg-Josef Aichberger Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 02630/36759
11/12/13  Dr. Christian Derdak Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf 02622/74480
18/19 Dr. Martin Past Johann-Wegscheiderstr. 5, 2630 Ternitz 02630/38420
25/26 Dr. Rainer Loitzl Hans Wallner-Str. 7, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850

Mai

01/02/03  Dr. Wolfgang Melchard Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622/21694
09/10 Dr. Marianne Hahn Mark 43, 2842 Edlitz    02644/37170
16/17 Dr. Werner Schratt Sonneck 7/3, 2870 Aspangberg/St. Peter 02642/53808
21 Dr. Gerda Sigmund Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf  02622/78294
23/24 Dr. Irene Simon Dr. Karl-Holoubek-Str. 3, 2630 Ternitz 02630/38477
30 Dr. Wolfgang Schlanitz Bahngasse 41 , 2700 Wr. Neustadt 02622/27711

Juni

01 Dr. Wolfgang Schlanitz Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622/27711
06/07 Dr. Rainer Loitzl Hans Wallner-Str. 7, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850
11 Dr. Edda Karin Rein Franz Samwald Str. 20, 2630 Ternitz  02630/334900
13/14 Dr. Andras Vegh Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen  02635/62257
20/21 Dr. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189
27/28 Dr. Karl Fux Anton-Weiser-Str. 30, 2650 Payerbach  02666/54240

BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

APRIL 2020
04/05 Dr. Hadler

11/12 Dr. Pilz

13 Dr. Hadler

18/19 Dr. Wiebecke

25/26 Dr. Wilscher

MAI 2020
01 Dr. Wiebecke

02/03 Dr. Hadler

09/10 Dr. Pilz

16/17 Dr. Wiebecke

21 Dr. Wiebecke

23/24 Dr. Hadler

30/31 Dr. Wilscher

JUNI 2020
01 Dr. Wiebecke

06/07 Dr. Pilz

11 Dr. Wilscher

13/14 Dr. Wiebecke

20/21 Dr. Wilscher

27/28 Dr. Hadler

Dr. HADLER  Dr. PILZ
Scheiblingkirchen Grimmenstein
Tel.: 02629/5000 Tel.: 02644/7227

Dr. WIEBECKE  Dr. WILSCHER
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540 Tel.: 02644/6018

Urlaub:
Dr. Hadler – 02.06.
Dr. Wilscher – 06.04. – 10.04.
Dr. Wiebecke – 06.04. – 13.04.
Dr. Pilz – 27.04. – 06.05.

Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Hinweis: Seit 1. April 2017 umfasst der kassen-
ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst 
ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 
19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 
Uhr) werden in ganz Niederösterreich von 
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 
141) erbracht. Aufgrund einer Entscheidung 
des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte lt. §2 Kassenvertrag ab sofort nicht 
mehr verpl ichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzu-halten. 
In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf 
freiwilliger Basis.
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 Eine Exkursion zur Verbands-Kläranlage
Ende Jänner 2019 besuchten die Schüler des ersten Jahrganges der LFS-Warth die 
Kläranlage des Gemeindeabwasserverbandes. 

Da heuer unser Klärwärter, Herr Michael Baumgartner, am Exkursionstag auf Schulung 
war, wurde die Führung von Herrn Alois Brunner durchgeführt. Alois Brunner arbeitet 
am Bauhof und als Vertretung des Klärwärters. Mit großem Interesse verfolgten sie 
die Führung durch die 1997 erbaute Kläranlage. Das verschmutzte Abwasser wird 
am Ende des Reinigungsvorganges als sauberes Wasser in den nahen Pitten-Fluss 
geleitet, und kommt somit wieder in den natürlichen Kreislauf. 

Herzlichen Dank nochmals für den Besuch und alles Gute für die Zukunft!

                                                                                                         Bgm. Hans Lindner 
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Abwasserkanal ist kein Mistkübel!
Der Abwasserkanal entsorgt das Schmutzwasser von Küchen, Nass- und 
Toilettenräumen. Er ist nur für nicht fettende Flüssigkeiten und Stoffe, die sich 
beim Transport im Kanalsystem aulösen, (Toilettenpapier) ausgelegt!

Gelangen andere Stoffe oder Gegenstände in den Kanal, dann kommt es sehr schnell 
zu Problemen. Verstopfungen sind häuig die Folge. Öle oder Fette etwa verklumpen 
zu festen Ballen, die ein Abließen verhindern. Betroffen von den Unannehmlichkeiten 
ist meist nicht der Verursacher selbst, sondern diejenigen, die näher an der Kläranlage 
wohnen! Damit die Abwasserentsorgung ohne Behinderung aufrechterhalten werden 
kann, ersuche ich alle GemeindebürgerInnen um eine ordnungsgemäße Entsorgung 
– Danke.

In der folgenden Abbildung zeigt Hr. Brunner den Schülern einen „Fettklumpen“, der 
sich im Kanalnetz bildet und das Kanalrohr in Folge verstopft.

 Valentinstag im PBZ Scheiblingkirchen
Valentin von Terni (Mittelitalien) ist ein Heiliger und Märtyrer der röm.-kath. Kirche. Im 
3. Jhdt. nach Christus war er Bischof von Interamna, dem heutigen Terni. Als Bischof 
in Rom soll er durch eine Krankenheilung viele Leute für den christlichen Glauben 
gewonnen haben. Dies brachte ihm eine Anklage vor Gericht und am 14. Feb. 269 den 
Märtyrertod durch Enthauptung. Er wird heutzutage als Patron der Liebenden verehrt, 
so dass auf ihn das Brauchtum des Valentinstags zurückgeht.
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 Unternehmer stoppt das Steinbruchprojekt
Das Steinbruchprojekt oberhalb von Scheiblingkirchen war seit Sommer 2019 
Gesprächsstoff Nummer eins bei den Gemeindebürgern. Anfangs vor allem bei  
jenen, die örtlich gesehen am nächsten leben, später dann auch bei vielen anderen 
Menschen im Gemeindegebiet. Stand die Gemeinde dem Projekt anfänglich noch 
neutral gegenüber, so verstand man im Laufe der Zeit die begründeten Bedenken 
der Bürgerinnen und Bürger immer besser. Das führte dann zu einem Umdenken in 
allen Fraktionen (ÖVP, SPÖ, FPÖ) des damaligen Gemeinderates und schließlich zum 
einstimmigen GR-Beschluss vom 24. September 2019 mit folgender Zielrichtung: 

„Die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg ist gegen eine Umsetzung des 
geplanten Projektes.“

Durch diese Entscheidung wurde sicher im Sinne der GemeindebürgerInnen 
gehandelt. Die Unsicherheit, wie es weitergehen wird, blieb jedoch bestehen. Eine 
neue Stellungnahme – etwa im Herbst 2019 - der Gemeinde konnte deshalb nicht 
abgegeben werden, da keine Ergebnisse der Gesteinsanalyse vorgelegt wurden. Es 
war eine schwierige Situation, aus der man nicht mehr rechtzeitig heraus kommen 
konnte – auch nicht mit vier oder mehr Fraktionen! Soviel  kurz  zur Vorgeschichte.

Mitte März 2020 gab nun Herr Holzgethan bekannt, das Projekt in den nächsten Jahren 
nicht weiter zu verfolgen und vorerst zu stoppen. Die Gemeinde begrüßt das natürlich, 
da diese Entscheidung auch in ihrem Sinne ist. 

In der folgenden Abbildung sehen sie die geplante Stelle vom Kalksteinbergbau.
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Kinderseite

Wir wünschen euch viel Freude beim Ausmalen. Wenn 
euch das Ergebnis gefällt, dann könnt ihr das Bild auch 

ausschneiden und auf einen Karton aufkleben. 
Viel Spaß und

Frohe Ostern
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Breitbandleitungen in die Orte

Die A1 Telekom ist derzeit gerade dabei, Glasfaserleitungen in einzelne Ortschaften 
zu verlegen. Dabei werden in die großteils bereits vorhandenen Leerverrohrungen 
nicht nur Glasfaserleitungen eingezogen, sondern es werden auch graue Kästen in 
verschiedenen Größen installiert.

 

Wie funktioniert das System mit den Kästen (ARUs)?

Die Geschwindigkeit der Übertragung hängt stark davon ab, wie weit der Haus-
Anschluss vom Hauptverteiler entfernt ist. Mit der Leitungslänge steht und fällt also 
die Bandbreite. Ein ARU reduziert also die Entfernung zwischen Hauptverteiler und 
Haushalt, da er im eigenen Wohnort-Ort aufgestellt wird. Der Vorteil ist auch, dass 
nicht bis zu jedem Haus gegraben werden muss. Die vorhandenen Kupferkabel 
vom Wohnhaus bis zum ARU sind meist nicht länger als einige hundert Meter, wenn 
überhaupt. Ab dem ARU führt dann ein Glasfaserkabel (Breitbandinternet).

Diese Kästen (siehe rechts) werden 
als ARUs (Access Remote Units) 
bezeichnet.

Standorte: Gleißenfeld, Thernberg, 
Neustift, Weingart,  Außerschildgraben

ARU                    Hauptverteiler
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Holzschlägerungen  an der Landesstraße

In der ersten Februarwoche wurden neben der Landesstraße 144 am angrenzenden 
steilen und felsigen Hang Holzschlägerungen durchgeführt. 

Die Straße war im Zeitraum vom 1. bis 6. Februar zwischen der Ortsausfahrt 
Scheiblingkirchen und Innerschildgraben für den Fahrzeugverkehr gesperrt.  

Aufgrund des steilen Geländes in Verbindung mit losem Steinmaterial, konnten die 
Arbeiten nur unter Totalsperre der L 144 abgewickelt werden. 

Durch die Schlägerung in einer Breite von 20 - 30 m hangaufwärts, ist die Sicherheit 
bezüglich umstürzender Bäume wieder gegeben. 

Die herausragenden Felsteile sind jetzt natürlich besser sichtbar und vermitteln so 
manchem Verkehrsteilnehmer ein etwas beängstigendes Gefühl. 

Diese Gesteinsformationen gefährden den Verkehr aber keineswegs, und die losen 
Steine wurden nach Beendigung der Arbeiten entfernt. 

Vorsicht ist aber immer geboten – denken Sie dabei immer an die Regel „FAHREN 
AUF SICHT“. 
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Abwasserkanal – Sanierung mit Grabungen

Im Vorjahr wurde der erste Teil der Kanalsanierung umgesetzt. Die Arbeiten konnten 
ohne Grabungen durchgeführt werden, wobei dies durch ein spezielles Verfahren 
ermöglicht wurde.

Für dieses Jahr sind weitere Sanierungen geplant. Aufgrund der derzeitigen Situation 
kann der Beginn der Arbeiten noch nicht festgesetzt werden. Man kann davon 
ausgehen, dass frühestes im Mai begonnen werden kann. Es wird in Gleißenfeld und 
Scheiblingkirchen voraussichtlich zu Verkehrseinschränkungen kommen. Auch in nicht 
bebauten Bereichen sind Sanierungsmaßnahmen erforderlich.

Mit davon direkt betroffen Anrainern und Grundbesitzern wird rechtzeitig Kontakt 
aufgenommen.
In der folgenden Aufstellung sind meist nur Teile der Straßenzüge betroffen.

Gleißenfeld: 

Altenheimstraße, Lindenallee, Sollgrabenstraße, Sonnenweg, Steinwandgasse, 
Witzelsbergerstraße
und einige Grundstücke im unbebauten Bereich.

Scheiblingkirchen:

Bahnhofsbereich, Hauptstraße zw. Altenheimstraße und Hauptstraße 59, Schulgasse 
zw. Hauptstraße und Wehrgasse, Kreuzackergasse, Sportplatzgasse und einige 
Grundstücke im unbebauten Bereich.

Die Arbeiten sind unbedingt erforderlich, um ein funktionierendes Abwasserkanalnetz 
gewährleisten zu können. Ich ersuche daher um Verständnis, wenn da und dort 
Einschränkungen auf Sie zukommen.

 
Sudoku
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 Sitzbank in Gleißenfeld

Die geschichtsträchtige Steinbank am Beginn der Lindenallee in Gleißenfeld wird 
saniert und wieder hergerichtet. Die Idee dazu kam vom  ehemaligen geschäfts-
führenden Gemeinderat Othmar Gruber, der mich einmal darauf ansprach. Ich war 
sofort dafür, und unser Gemeinderat Karl Danhel übernahm die Renovierung. 

Die Sitzbank steht vor einer Linde, welche 1924 vom Verschönerungs-Verein 
Gleißenfeld zum Andenken an die Genesung des Bundeskanzlers Dr. Ignaz Seipel, 
gestiftet wurde.

Zur Person: 

Dr. Ignaz Seipel war zweimal 
Bundeskanzler (1922–1924 und 
1926–1929) und maßgeblich für 
die Vorbereitung der Einführung 
der Schillingwährung 1925 
verantwortlich. 

Er war auch Prälat und Theologe. 
Nach heftiger Kritik aus seiner 
eigenen Partei und einem Attentat 
auf ihn am 1. Juni 1924 trat er 
zurück. 

Der Attentäter Karl Jaworek 
machte Seipel für seine eigene 
Armut verantwortlich und schoss 
am Bahnsteig des Südbahnhofs 
aus nächster Nähe auf den 
Kanzler, der gerade mit dem Zug 
in Wien angekommen war. 

Nach seiner Genesung wurde die 
Sitzbank errichtet, und die Linde 
in Gleißenfeld gestiftet.

Der Hauptteil – eine Steinplatte mit Gravur – ist 
schon montiert. Der schon verwitterte Schriftzug 
wurde dabei originalgetreu hergestellt.
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Ausbau zum Gesundheitszentrum


